
OFFIZIELLE STADIONNEWS DES SV MÜHLHAUSEN 1927 e.V. 

SVM-STADIONNEWS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen, herzlich Willkommen 

zum heutigen Heimspiel gegen den FC Uhldingen. Begrüßen möchten wir zunächst 

unsere heutigen Gäste aus Uhldingen mit ihrem Trainer und Fans, sowie den 

eingeteilten Schiedsrichter der heutigen Partie. 

 

Nach sechswöchiger Vorbereitung, in der wir hart gearbeitet haben, sind wir zum 

Start ins neue Jahr auf die Reserve des SC Pfullendorf getroffen. Wir hatten uns 

sehr viel vorgenommen und wussten genau, was auf uns zukommt. Im Fußball ist 

es jedoch manchmal so, dass man sich viel vornimmt und dann ein Stück weit 

verkrampft – auch, weil nicht ganz klar war, wo wir stehen. Das Spiel hat dies 

eindrucksvoll gezeigt, denn die junge Mannschaft des SCP war uns sowohl 

spielerisch als auch im Zweikampfverhalten einen Schritt voraus. Zu viele 

Ballverluste und zu wenig Mut waren sicherlich die Hauptgründe dafür, dass wir nie 

richtig ins Spiel gekommen sind. Von der ersten Minute an waren wir unterlegen 

und haben uns größtenteils aufs Verteidigen beschränkt, wobei wir einige 

hochkarätige Chancen des Gegners zugelassen haben. Erschwerend kam hinzu, 



dass wir unseren Kapitän früh verletzungsbedingt auswechseln mussten. Diesen 

Wechsel nutzten wir gleichzeitig, um unser System leicht anzupassen, um 

besseren Zugriff zu bekommen – was in einigen Phasen auch gelang. Trotzdem 

gingen wir mit einem 0:0 in die Pause. Dort haben wir nochmals nachjustiert und 

uns vorgenommen, vieles besser zu machen. 

 

Dann der Start in die zweite Halbzeit: Manu Gutacker mit einem absoluten 

Geniestreich – direkt vom Anstoß in den Winkel. So kann man in Führung gehen. 

Das 1:0 gab uns sofort Auftrieb. Kurz darauf erlief sich Marc Lausch einen Ball, den 

man eigentlich nicht bekommen kann, setzte sich im Eins-gegen-Eins durch und 

wurde im Strafraum von hinten zu Fall gebracht. Für mich eine klare rote Karte und 

Elfmeter. Der Schiedsrichter entschied auf Gelb und Strafstoß (laut seiner Aussage 

nach dem Spiel könne man bei einem Versuch, den Ball zu spielen, auf Gelb 

reduzieren – mag sein - habe ich noch nicht gehört Notbremse ist Notbremse). Den 

Elfmeter verwandelte Latter sicher zum 2:0, was nach der ersten Halbzeit eher 

schmeichelhaft war. In der Folge beschränkten wir uns wieder hauptsächlich aufs 

Verteidigen und arbeiteten viel mit langen Bällen. Das kann ein Mittel sein, um das 

Pressing des Gegners zu überspielen, hat aber auch den Nachteil, dass bei 

Ballverlusten direkt die nächste Angriffswelle folgt. So fiel dann auch der 

Anschlusstreffer durch ein unglückliches Eigentor, als eine Flanke als Bogenlampe 

ins eigene Tor abgefälscht wurde. Noch bitterer war, dass wir kurz darauf auch 

unseren Spielmacher Manu Gutacker verletzungsbedingt auswechseln mussten. 

Der Gegner erhöhte weiter den Druck und kam schließlich nach einem Eckball zum 

2:2-Ausgleich, bei dem der größte SCP-Spieler völlig frei einköpfen konnte. In der 

Schlussphase entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit Vorteilen für den 

SCP. Zwar hatten wir noch einige Konterchancen, doch unterm Strich müssen wir 

sagen, dass die Punkteteilung trotz unserer 2:0-Führung eher glücklich für uns ist. 

 

Wir haben unser erstes Auswärtsspiel absolviert und einen Punkt bei einem starken 

Gegner mitgenommen. Auch wenn wir uns mehr vorgenommen hatten, darauf lässt 

sich aufbauen. 

 

Heute treffen wir auf den FC Uhldingen – eine Mannschaft, die nur einen Punkt 

hinter uns steht. Wir spielen zu Hause und wollen aus einem ordentlichen Start 

einen guten machen: mit einem Heimsieg und dem wichtigen Ziel, uns nach hinten 

etwas Luft zu verschaffen. 

 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel im Kiesgrüble! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

Unser langjähriger Kapitän Jeremy Kaplan hat sein Amt auf eigenen Wunsch 

abgegeben. Eine Entscheidung, die wir mit großem Respekt annehmen. Auch 

wenn er die Binde abgibt, bleibt er für uns ein unverzichtbarer Führungs- und 

Charakterspieler. Sein Wort, sein Einsatz und sein Herz für den SVM werden uns 

weiterhin begleiten – und dafür möchten wir ihm von Herzen danken. 

 

Gleichzeitig freuen wir uns, euch ein neues, starkes Kapitänstrio vorstellen zu 

dürfen: Manuel Kempter, Jannik Lattner und Dennis Roser. Drei Spieler, die nicht 

nur auf dem Platz Verantwortung übernehmen, sondern auch außerhalb echte 

Vorbilder sind. Sie stehen für Zusammenhalt, für Leidenschaft und für das, was 

unseren Verein ausmacht: füreinander einzustehen und gemeinsam den Weg zu 

gehen. Wir sind überzeugt, dass Manuel, Jannik und Dennis ihre neue Aufgabe mit 

Stolz, Mut und Herzblut erfüllen werden. Im Sinne unseres Leitmotivs „Wir – der 

SVM“ werden sie dieses Team führen, tragen und pushen – in guten wie in 

schwierigen Momenten. 

 

Wir wünschen euch dreien viel Erfolg in eurer neuen Rolle. Wir glauben an euch. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Als erster seit Beginn der Datenerfassung schaffte es unser langjähriger 

Führungsspieler Manuel Gutacker diese beeindruckende Marke für den SVM zu 

knacken. Mit seinem feinen linken Fuß übernahm er direkt bei jeglichen Standards 

das Kommando auf dem Feld und konnte sowohl als Torschütze als auch als 

Vorlagengeber glänzen. Anlaufzeit benötigte er auch nicht bei den aktiven und 

erzielte bereits in seiner ersten Saison 25 Treffer. In der legendären 

Aufstiegssaison steuerte er in seiner zweiten Saison direkt 28 Tore bei und nur ein 

Spieler stand damals zwischen ihm und der Torjägerkanone… Unser derzeitiger 

Trainer Marius. In der Folge wurde er von einigen Knie-Verletzungen ausgebremst, 

arbeitete sich jedoch immer wieder zurück und galt viele Jahre als Stütze der 

Mannschaft in der Bezirksliga. Auch in dieser Liga ist er mit aktuell 92 Ligatoren der 

erfolgreichste SVM-Torschütze aller Zeiten. Nachdem er sich 2 Jahre im 

höherklassigen Fußball beim FC 03 Radolfzell in der Verbandsliga probierte, kam 

er zur Freude von Mannschaft, Verein und Fans zum SVM zurück und steuerte als 

Spielertrainer und weiterhin als Torschütze die Geschicke beim SVM. Seine 

Standards sind weiterhin in der ganzen Liga gefürchtet und wir hoffen, dass das 

auch noch ein paar Jahre so bleibt. Sein 150. Tor war standesgemäß eins der 

Marke Traumtor, welches ihr auf unseren Kanälen bewundern könnt.  
 

Herzlichen Glückwunsch Guti und weiterhin alles Gute bei der Torejagd. 



 
 

Am Donnerstag, den 26.02.2026, machten sich unsere Jungs bereits um 5:00 Uhr 

morgens auf den Weg an den Gadersee zum diesjährigen Trainingslager. In fünf 

intensiven Einheiten auf dem Platz zeigten sie vollen Einsatz und große Motivation. 

Doch nicht nur sportlich wurde gearbeitet: Auch neben dem Platz sorgten viele 

gemeinsame Momente für gute Stimmung. Unsere Jungs hatten viel zu lachen und 

schafften – begleitet von bestem italienischem Wetter – eine hervorragende 

Atmosphäre.  
 

Das Trainingslager hat eindrucksvoll gezeigt, dass die Mannschaft sowohl sportlich 

als auch menschlich weiter zusammengerückt ist. Die intensiven Einheiten, 

kombiniert mit dem starken Teamgeist, bilden eine optimale Grundlage für die 

anstehende Rückrunde. Bleiben Einsatz, Teamspirit und Spielfreude so bestehen, 

steht einem erfolgreichen Auftakt nichts im Weg.  
 

Ein besonderer Dank gilt unserer Physiotherapeutin Nina Seussle, die sowohl 

Mobilisations- und Stabilisationseinheiten leitete als auch bei kleineren Blessuren 

jederzeit zur Stelle war. Ebenso bedanken wir uns bei Torwarttrainer Marcel Felix, 

der unseren Keepern wie immer ordentlich einheizte. Ein großes Dankeschön auch 

an Betreuer Jahn Huhn, der den Jungs jeden Wunsch erfüllte und sie rundum 

unterstützt. 

 



 
 

 

 

 

 

 

Die jungen Kicker der Spielgemeinschaft wurden zu Beginn der Rückrunde mit 

neuen Präsentationsjacken ausgestattet. Von den A-, über die B- bis zu den C-

Junioren stellen wir seit mittlerweile fast drei Jahren eine Spielgemeinschaft im 

Juniorenbereich. Dank der großzügigen Unterstützung durch die Firma „auto störk“ 

können wir dies nun auch nach außen zeigen. 

 

Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei Peter Störk und dem 

Autohaus Störk & KGM für die Zusammenarbeit und Unterstützung 

bedanken. 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


